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Beilage zu Rr . 301 der Karlsruher Zeitung .

Mittwoch , 20 . Dezember 1882 .

Deutschland .
Berlin , 18 . Dez . Anknüpfend an die gestern mitge -

theilten Aeußerungen der „Tribüne " über die Socialisten -

debatte sagt dar konservative „Deutsche Tageblatt " :

„Die „liberale " Presse scheint eS /jetzt mit der Angst zu be¬

kommen . Die „ Tribüne " wenigstens meint , es sei eine schwere

Geduldsprobe gewesen , wie sie wohl keiner Volksvertretung in

der weiten Welt je auferlegt worden sei , die Reden der Social¬

demokraten in der gestrigen Reichstags - Sitzung mit anzuhören .

Sie schwingt sich sogar zu einem Hilferuf an die Regierung auf :

„ Wir richten an die StaatSregieruag die dringende Aufforderung ,

recht bald in eine ernsthafte Erwägung darüber einzutreten , welche

Vorschläge sie beim Ablaufe der Geltungsperiode (des Socialisten -

gesetzeS ) dem Reichstage machen will . " ES sei nur zu bedauern ,

daß sich die Regierung selber noch nicht klar sei , ob das Gesetz

die Wirksamkeit entwickle, welche man von ihm erwarte . „ Es ist

beängstigend , einen Steuermann zu haben , der den Kurs nicht

kennt ." Nun . der Steuermann kennt wohl den Kurs , aber eS

gibt Leute auf dem Schiffe , welche nicht einsehen wollen , daß er

sich auf Wind und Wellen besser versteht , als sie. Fürst Bismarck

hat eS schon 1878 bei den Verhandlungen über das Socialisten -

gesetz geäußert , daß er durchaus nicht der Meinung sei . durch

blose Polizeimaßregeln die socialdemokratische Bewegung unter¬

drücken zu könne« , sondern daß dazu eine schaffende Thätigkeit als

»othwendige Ergänzung gehöre . Die Herren von der „ liberalen

Vereinigung " sollen nur ihre » Einstuß im Reichstag auf die

Fertigstellung der socialpolitische » Vorlagen verwenden , so werden

sie mehr dazu beitragen , die Gefahr , welche von den Social¬

demokraten aus droht , zu beseitigen , als durch noch so schöne

Reden und Zeitungsartikel - Denn die Arbeiter wollen vor allen

Dingen etwas sehen, und bis jetzt sind sie, dank unserm zersplit¬

terten Parteiwescn , nur auf schöne Versprechungen angewiesen

geblieben . Freilich wird da wohl „ein Tropfen socialen Oels "

die brandende » Wogen beschwichtigen müssen , aber so gewiß der

Staat in der deutschen Frage daS aus seinen eigenen Mitteln

herauslöste , woran Liberalismus und Demokratie vergebens ihre

Kräfte versucht hatten , so gewiß wird eS ihm auch in socialer

Hinsicht gelingen "

Vom 1 . Januar 1883 ab können nach Jokohama und Tokio in

Japan durch die deutschen Postanstalten Zahlungen bis zum

Betrage von 210 Mark im Wege der Postanweisung vermittelt

werden . Die Einzahlung erfolgt unter Anwendung des für den

internationale » Verkehr vorgejchriebenen Postanweisungs -Formu¬

lars . Der einzuzahleude Betrag ist auf dem Formular in eng¬

lischer Währung anzugeben ; die Umrechnung in die Mark -

Währung wird durch die EmlieferungS -Postanstalt bewirkt - Die

Gebühr beträgt SO Pf . für je 20 Mark oder einen Theil von

20 Mark . zum mindesten ijedoch 1 Mark . Die Postanweisung

muß den Namen und wenigstens den Anfangsbuchstaben eines

Vornamens , bez. die Bezeichnung der Firma deS Empfängers ,

sowie die genaue Angabe des Wohnorts desselben enthalten . In

gleicher Weise ist auf dem Abschnitte der Postanweisung der

Absender zu bezeichnen. Zu weiteren schriftlichen Mittheiluogen

darf weder die Postanweisung noch der Abschnitt derselben benutzt
werden , von der erfolgte » Einzahlung des Betrages sind die

Empfänger seitens der Absender mittelst besonderer Be -

» achrichtigungSschreibeuiu Kenntniß zu setzen.

H Leipzig , 18 . Dez . ( Aus der Rechtsprechung
des Reichsgerichts .) Bei der Auflösung einer Han¬

delsgesellschaft hatte der Beklagte das Geschäft nebst Firma
übernommen und dem Kläger eine Abfindungssumme be¬

zahlt , überdies aber weitere zehntausend Mark versprochen ,
wenn der Kläger binnen drei Jahren kein Konkurrenzge¬

schäft betreibe . Als nach Ablauf jener Frist der Kläger
die 10,000 M . forderte , wendete der Beklagte ei« , daß

Kläger in ein Konkurrenzgeschäft eingetreten sei . Der

Streit drehte sich um die Beweislast , worüber erkannt

wurde , der Kläger müsse die Negative beweisen , weil die

Nichtkonkurrenz den Grund seines Anspruches bilde .

Für den Weihnachts -Tisch.

Zur Kategorie der Prachtwerke , und zwar der hervorragendsten

Art , gehört ein aus dem Verlage und aus der Offizin von S .

Scholtlaender in Breslau und Leipzig herorgegangenes Werk in

größtem Folioformat : Erinueruugsblätter an die

Bermählungsfeierlich keilen Ihr er Königlichen

Hoheit der Kronprinzessin Victoria und des

Kronprinzen Gustav von Schwede « und Nor -

wegenund die Silberne Hochzeitfeier Ihrer

Königlichen Hoheiten der Großherz o gin Luise

und des Großherzsgs Friedrich vonBaden . Her¬

ausgegeben von Emil Jonas , Königlich Dänischem Wirklichen

Kammerrath , Ritter rc. Mit Illustrationen von Ender , Frölich ,

Gamdorg . Helqvist , Johanson , Ratz , Nielsen , Peters , Tallberg .

Der vorstehende ausführliche Titel überhebt uns der Mühe , den

Zweck des großartigen Unternehmens näher darzulegen ; aber eine

angenehme Aufgabe ist eS » zu konstatiren , daß sich in diesem

Werke die gewandte , kundige und sichere Feder des Herausgebers ,

der Stift und Griffel der Künstler und die typographische Mei¬

sterschaft verbunden haben , um eine Musterleistung hervorzubrin -

geu . Durch das Auge finden Geist und Herz in diesem Werke

ihre volle Befriedigung , alles daran , innerlich wie äußerlich , ist

würdig des erhabenen Gegenstandes , jener Doppelfeier , an welcher

zwei große Völker und alle Glieder ihrer Herrscherfamilien den

innigsten Antheil genommen . Mit trefflichem Geschick hat der

Herausgeber und Verfasser des Textes , welcher mit der Bericht¬

erstattung offiziell beauftragt war , seine umfassende Aufgabe ge¬

löst . Der Leser erfährt aus dem stattlichen Schmuckbande alles »

was sich bei den vielen Festlichkeiten der Hochzeitsfeier des Kron -

PriuzUchen PaareS , bei der silbernen Hochzeit deS Großherzogllchen

PaareS , auf der Brautfahrt nach dem Norden und beim Einzug

in Schwedens Hauptstadt ereignet . Sämmrliche betheiligt ge¬

wesene hohe Fürstlichkeiten , allen voran unser erhabener Kaiser ,

treten vor unsere Augen , die Festzüge der Bürgerschaft , das

glänzende MnseumSfest in Karlsruhe , die solenne Trauung , die

Ballfeste , die prunkvolle » Mahle , dir herrlichen , überreiche »

Braut - «nd Ehrengeschenke , dann die großartigen Beranstaltun -

In einem badischen Mietverträge war dessen Dauer

auf fünfzehn Jahre festgestellt , wurde aber vom Miether

schon nach vier Jahren gekündigt, weil im Vertrage stehe,
alles Uebrige richte sich nach Gesetz und Ortsgebrauch ,
worunter auch das Recht zur Kündigung falle . Diese

Interpretation wurde verworfen , denn nicht das Recht

zur Kündigung , sondern nur die Frist richte sich nach jenen

Faktoren , das Kündigungsrecht aber ist durch die festbe¬

stimmte Dauer der Miethe ausgeschlossen.
Nach französisch - rheinischem Rechte ist die Klage auf

Erfüllung eines Eheversprechens unzulässig , deßhalb aber

auch der Anspruch auf eine für den Fall der Nichterfül¬

lung zugesagte Konventionalstrafe rechtsunwirksam . Der

Beklagte hatte seiner früheren Verlobten eine Leibrente

von jährlich 1860 Mark versprochen , sofern er sie nicht

heirathe , und dies wurde als eine Art von Konventional¬

strafe aufgefaßt .
Das jetzt geltende Prozeßrecht gestattet dem Civilgerichte

nicht , seine Ueberzeugung auf Zeugenaussagen in Straf¬

prozeß -Akten zu gründen , sofern nicht diese Urkunden von

den Parteien als Beweismittel produzirt und anerkannt sind .

Das Urtheil einer badischen Strafkammer gegen einen

württembergischen Schultheißen wegen Aussetzung eines

kranken Handwerksburschen ist aufgehoben worden , indem

man die Feststellungen als nicht genügend erachtete . Die

Sache kommt nunmehr zur neuen Verhandlung .

Badische Throrrik.

Karlsruhe , 19. Dez. Die „ Verordnungsblätter der General¬
direktion der Großh . bad . Staats - Eisenbahnen " Nr . 76 vom

14. und Nr . 77 vom 16 . d . M . enthalten AllgemeineVer -

fügunge » betreffend die Abfertigung von Thiertransporten ,

die Dienstverhältnisse der Eisenbahn - Gehilfe » , und die Uebergabe

der Güter an das Zugspersonal . Ferner fonstigeBekannt -

machnngen betr . : Wimerfahrplan 1882/83 . Vereinskarten -Like ,

Beförderung von Thieren rc. , Expreßgutverkehr , Druck und Verkauf

von Frachtbriefen , Ausgangsabfertigung von Zucker , Hessisch-

Badijcher Verkehr , Verkehr via Gotthard , Interner Güterverkehr ,

Schweizerischer Ausnahmetarif Nr . 5 , Rhein .- Westfäl . - Badisch -

Württemberg -Jtaliemscher Kohleiwerkehr , Oesterc . Ungar .-Süd -

dmtsch-Französtjcher Verkehr , Westdeutscher Verband , Saarkohlen -

verkehr, Verkehr Basel - , Mittel - und Westjchweiz , Betriebsstö¬

rungen , Main - Neckarbahn - Badischer Verkehr , Betriebsstörung ,

Wagen der Güstrow -Plauer Eisenbahn , Benützung fremder Güter¬

wagen , Adrcffenverzeichmß der Wagenverwattungen , Wiedereröff¬

nung der Bahnstrecke Eberbach -Süüwestöeutscher Verband , Maß¬

regel « gegen die Rinderpest , Verrechnung der / über Hilfsrouteu

abgeferligten Sendungen , Mährisch - Böhmisch - Mannheim - Lud -

wigshasener Beikehr , Güterverkehr vi» Brenner , Clsterneawagen .

Dienstnachrichten : Bon den 38 Expebitioasgehrlfen , welche sich

der im Späljähr 1882 staltgehabten Assistentenprüfung für den

Eisenbahn - und Telegraphendienst unterzogen haben , sind folgende

in nachstehender Reihenfolge unter die Zahl der Assistenten aus¬

genommen worden : a . für den Eisenbahn -Dienst E . Th . Al . Kraus ,

K . Huber , Ad . Schrempp , G . M . Stauffer , E . Eiselin , Fr .

Knecht , PH . Lichtenberger , I . Ph . Ritter , Eng . Lacher , Frid .

E . Schällgen , I . G . Btäß , Ä . Senn , B . W . Heng , K . R . Hof -

mann , I . N . Heer , F . A . Litsch , L. Bcoßmer , H . Brünner ,

PH . Stahl , I - Böhmer , E . E . Frey , I . F . Dürr , A . I . F .

Keller , K . Ä . F . Henninger , LH. B - Rombach , L. Büchele , H .

Peters ; b. für den Telegraphendienst Palr . Wörner .
Aufgefundenes Geld . Es wurde aufgefunden : am 4.

Dezember im Zuge 2 der Betrag von 91 M . 62 Pf . und in

Heidelberg abgellefert ; am 4 . Dezember im Bereiche des Bahn¬

hofes Lauda der Benag von 10 M .

^ Vom Bodensee , IS . Dez . Wie wir erfahren , sind dieser

Tage größere Parlhien Brauergerste ans der Gegend von Stockach

gen von Seiten des schwedischen Volkes . Alles ist authentisch ,

farbenreich und mit einem Hauche warmer Poesie dargestelll . Der

Leser durchlebt gleichsam die jchöueu Feste noch einmal in der

Seele mü , er erhält eine vollständige Geschichte derselben , wobei

seine Sympathie unwillkürlich geweckl und fein Geist anregend

unterhalten wird . Der Bilderjchmuck , bestehend aus vielen Por¬

träts , Festzügen , See - und Gruppenbildern , Architekturen , Land¬

schaften rc. , ist reich , lebenswahr , künstlerisch schön, die gesammte

Ausstattung glänzend und musterhaft .

DaS Leben des Feldmarschalls Grafen Neit -

hardt von Gneisen « u . In zwei Bänden . Von Hans

Delvrück . Mil Gnesseaau 's Bildlich und einem Plan von Cot -

berg . Berlin , Druck und Verlag von G . Reimer . 1882 . Das

Material zu einer ausführlichen Biographie des berühmten Feld -

marfchalls ist ursprünglich von feinem Sohne , dem Grafen August »

gesammelt uas später von dem Biographen Sleul 's , G . H . Pertz ,

zu einer ausführlichen Biographie verwerthel worden . Dieselbe

umfaßt drei Bände und reicht um dis zum Jahre 1813 . Die

Vollendung des Buchs wurde später Delvrück üoerlragen , der

zwei « euere Bäude folgen ließ. Da das nun m fünf Bande »

vorliegende Werk , das eine Vereinigung von Biographie und

Publikation von Briefwechsel und Aktenstücken ist , schon hinsicht -

Uch des Preises nicht Jedermann konvemrea dürfte , so Hai der

Verfasser des 4 . und 5 . Bandes eme kleinere Ausgabe einge¬

richtet , die sich wesentlich auf die Biographie beschränk! und den

Briefwechsel uur da heranzlehl , wo dieser zar Unterstützung dienen

kann. Dieses ist nun eben die vorliegende Ausgabe . Liest man

das Buch durch , so prägt sich Einem unwillkürlich die Ueber -

zeugung auf , daß der alte Felümarschall in Delvrück einen ganz

vorzüglichen Biographen gefunden hat . Das gewiß sehr reich¬

haltig oorgelegeae Material ist weise gesichtet und verwerthet
worben , so daß das Ganze sich wie eine recht spannende Erzählung

liest , aus der man tiefe Einblicke in de» Charakter des vorzüg¬

lichen MaoneS mit hmwegmmmt . Auch verdient hervürgehodeu

z« werden , daß der Stil recht flüjsig ist. Die Ausstattung deS

Buches ist sehr elegant und dem trefflichen Inhalte in jeder Be¬

ziehung entsprechend. Wir können daher dg- Werk allen den¬

(Hofgut Nellenburg ) zum Preis von 18—19 M . per 100 Kilo

nach Württemberg verkauft worden . — Die Mehlpreise haben
— dem Rückgang der Fruchtpresse entsprechend — in jüngster

Zeit einen Abschlag um 4—S M . per Sack , namentlich was die

feineren Sorten betrifft , allenthalben erlitten . Dem Vernehmen

nach haben die Gebrüder Heyd in Zizenhausen von der fran¬

zösischen Militärverwaltung Auftrag zur Lieferung der Holzbe -

standtheile für 11,000 Militär - Bettstellen erhalten , deren Essen -

beschläg in einem andern Etablissement angefertigt wird . — Wie

man erfährt , ist für das Münster in Ueberlingen die Anschaffung

einer neuen Orgel beabsichtigt und zu diesem Zwecke gegenwär¬

tig schon eine Summe von 23,000 M . verfügbar . Die zur Zeit

dort befindliche Orgel stammt aus der vormaligen Klosterkirche

zu Salem .

Landwirthschaftliche Besprechungen nnd Bersammlnngen .

Gerlachsheim . Mittwoch dm 27. d. M . , Nachmittags

2 Uhr , Gauausschuß - Sitzung im Gasthaus zur Linde dahier .

Vermischte Nachrichten.
— ( Eine einfache Geschichte.) In der „Schalk . Ztg .

"

lasen wir vor kurzem : „ Von einem Ockonomen der hiesigen

Gegend wird uns eine einfache Geschichte erzählt , die aber für

unsere heutigen Verhältnisse sehr lehrreich ist . Bei einem Land -

wirthe unseres Jndustriebezirks trat vor länger als zwölf Jahren

ein 18jähriges Mädchen in Dienst , das ein Liebesverhältniß mit

einem jungen Vaterlandsvertheidiger unterhielt . Nach Absolvirung

seiner Militärjahre nahm der junge Mann einen Dienst als

Knecht auf einem Gute an , und da beide recht brave , solide und

sparsame Leute waren , so blieben sie bis vor ungefähr vier Wochen

auf ihren Stellen , er zehn und sie zwölf Jahre . Nach hart¬

näckigem Ringen hatten sie sich nun so viel erspart , um in ihrer

Heiuiath ein Kolonat pachten zu können. Allein als das Mädchen

sein Sparkassenbuch cingehändigt erhielt , welches sein Herr auf¬

bewahrt hatte , erstaunte es nicht wenig , darin einen Betrag ver¬

zeichnet zu sehen , der seine kühnsten Erwartungen überstieg und

ein recht ansehnliches Sümmchen darstellte . Die Herrschaft war

der treuen Magd dankbar gewesen und hatte ihr außer ihren Er¬

sparnissen jedes Jahr 50 Mark extra in die Sparkasse eingelegt .

Aber auch der fleißige Knecht hatte einen nicht minder braven

Gutsherrn gefunden , und so war das junge Ehepaar in der

Lage , ein Kolonat kaufen und fast baar bezahlen zu können .

Wenn alle jungen Leute so handelten , wie viel Elend und Jammer

würde vermieden werden ! "

( Aus „ Fern von der Heimath ". Gedichte von Jda
von Conring .)

Durchs Fenster klang ein kleines Lied
So traut herein zu mir —
Das trug die ganze Seele fort .
Mein Heimathtand , zu dir .

Ein kleines Lied aus ferner Zeit ,
Das einst die Mutter sang ,
Als noch die Wiege mich umschloß.
An der es leise klang . —

Das Heimweh nach dem Mütterlein
Durch meine Seele zieht —
Du hast es darin aufgeweckt.
Du altes , altes Lied.

An Deiner Seite schritt ich simmend
Hin unter Bäumen dicht belaubt ,
Das Mondlicht glitt mit sanftem Schimmer
Hin über Dem geliebtes Haupt .

Ich lauschte Deinen leisen Worten ,
Mich traf Dein tiefer , ernster Blick —
Da zog mir traumhaft durch die Seele
Der Stunde unermeßlich Glück.

Jetzt rauscht das Herbstlaub auf den Wege »,
Die ich mit Dir dereinst beschritt.
Es nahm im Scheiden wohl der Sommer
Mein Glück und meinen Frieden mit .

jenigen , die sich lebhaft für die großen Männer des Vaterlandes ,

für die Helden des Befreiungskrieges interessiren , nur empfehlen .

Vesta . Taschenbuch für Deutschlands Frauen und Jung¬

frauen . Herausgegebm von Elise Polko . Vierter Jahrgang mit

3 Bildern nach P . Thumann aus „ Lebens - Lieder und -Bilder "

von Chamiffo . Berlin Richard Eckstein Nachfolger (Karl Ham¬

mer .) Preis broch. 4 M . Elise Polko 's beliebtes Taschenbuch

erscheint hier in seinem vierten Jahrgänge und bringt außer

hübschen Beiträgen von der Herausgeberin selbst eine Anzahl

Dichtungen in Prosa und Poesie von bekannten hervorragenden

Schriftstellerinnen und Schriftstellern , so „Spätsommer " von

Hermann Lingg , „Am Verlobungslage " und „ Veranda Spruch "

von Emil Riltershaus , „Auf dem Niederwald " von Otto Ro -

quelle , „ An Fatmeh " von Prinz Emil von Schönaich - Carotalh ,

„ Eine Begnung - Scenischer Prolog zu einer Wohllhätigketts -

Vorstellung " , von Ferdinand Groß , „Geschmückt" , eine Herbst¬

zeitlose von E . M . Varano u . A. m.

Das dritte Heft der neuen illustrirten populär -geschichtliche»

Monarsjchrlft „Aus allenZeitenund Landen " (Verlag

von C - A . Schwelschke «nd Sohn ( M . Bruhrij m Bcauuschweig ,

herausgegeben von Professor Or . Otto Sievers und Harald

Bruhn . Preis 3 M . vierteljährlich ) enthält u . A . : Ludwig

Philipps Jugcndjahre bis zum AuSbruch der großen Revolulion

(1773—1789) . Von Adolf Schmidt in Jena . (Illustration : Por¬

trät von Stephanie Ducrest , Gräfin von Gentis ). Der Roman

einer Königin . Nach den kiojets äv dlarlage äo la Leina

Llwabetv » von vem Grafen La Fernere von C . Schreiber in

Paris . (Illustration : Triumph der Königin Elisabeth über Inno ,

Minerva und Venus nach dem Oelgemälde von Lukas de Heere ) .

Robert Schumann . Ein künstlerisches Lebensbild von Otto

Gnmprecht in Berlin - (Illustrationen : Robert Schumanns Ge¬

burtshaus in Zwickau. Porträts von Robert und Clara Schu¬

mann . Das Schumann - Denkmal in Bonn ) . Der „ Bauernkönig "

und seine Frauen . Boa Theodor Winkler in Mainz . Die Chi¬

nesen in den Bereinigten Staaten . Von Rudolf Doehn in Dres¬

den . (Illustrationen : ChinesischerSchuhflicker. Chinesische Opium¬

raucher ) . Aus Lenau' s Liebeslebea. Von Otto Sievers in Braun¬

schweig . (Illustration : Porträt Leaau 's ) . Historietten .



Handel und Verkehr .
Handelsberichte.

Berlin , 18. Dez . Deutsche Reichsbank . Ueber -
ficht am IS. Dezember gegen 7 . Dezember. Aktiva : Metallbe¬
stand 555,582,000 M „ 4- 5,187,000 M . ; Reichs - Kassenscheine
23,517,000 M . . -l- 849,000 M . ; andere Banknoten 16.039 .iXX1 M . .-ff 308,000 M . ; Wechsel 389,598,000 M . . -ff 201 .000 M . ;
Lombardforderungen 51,110,000 M - , -ff 678,000 M ; Effekten
14 .107 .0M M . , — 1,992,OM M . ; sonstige Aktiva 27 .236 .0M M . .

1,459,OM M . Passiva : Grundkapital 120 .0M.0M M -, unver¬
ändert ; Reservefonds 17,724,OM M . , unverändert ; Notenumlauf
730,946,OM M . , — 3,930,OM M . : sonstige täglich fällige Ver¬
bindlichkeiten 194 .5S8.0M M . , -ff 11,158,OM M - ; sonstige
Passiva 2.124.M0 M . . -f- 1 .546 .0M M .

Aus Mailand wird der §Frkf. Ztg .
" vom 15. d . M . ge¬

schrieben : „ Gestern ist in Turin eine Kommission von Bevoll¬
mächtigten der bedeutendsten Verwaltungen italienischer
Eisenbahnen zusammengetreten, um über verschiedene Ein¬
richtungen zu beratheli, welche sich auf die Konstruktion der Wag¬
gons , auf die Bremsen und die Erleuchtung beziehen , sowie auf
die Kommunikation zwischen Reisenden und Zugspersonal und
auf den so vielfach beklagten Punkt , die Heizung der Waggons ;
im Bereich der oberitalienischen Eisenbahnen sind bis jetzt 600
Fußwärmer nach dem System Ancalin in Anwendung. — Die
Gotthard - Bahn hat der Verwaltung der oberitalienischen
Eisenbahnen den Vorschlag gemacht , die direkten Züge , welche
jetzt in Genua endigen , bis Nizza auszudehnen ; die französische
Bahn Paris - Lyon - Mittelmeer will sich noch nicht zu der dann
nothwendigen Äcnderung der Fahrpläne auf der Strecke Venti-
miglia- Nizza herbeilassen . — Der Comer und Luganer

See solle» nun auch ihre Eisenbahn - Verbindung untereinander
erhalten, auf dem reizenden Weg zwischen Menaggio und Por -
lezza , allen Jtalienfahrern wohl bekannt , der jetzt von den sehr
wenig reizenden italienischen Diligencen und Hauderern befah¬
ren wird.

/ Mannheim , 18. Dez . (RabuS u. Stall .) An vergan¬
gener Woche kennzcichnete sich im Getreidegeschäft eine günstige
Stimmung , obgleich die Umsätze größere Dimensionen nicht er¬
reichten ; namentlich fanden Weizen und Roggen gute Aufnahme.
Die Preise erfuhren keine Veränderung . Weizen 200 , L22' i M . ,
Roggen 15 '/- ä 16' /- M . . Gerste 16 ' , ä 20 ' /- M . , Hafer 13
ä 14 ' /, per 100 Kilo netto.

Der Verkehr in Rothsaat bleibt ein sehr belebter , daS Inland
fängt an sich in die höheren Forderungen zu fügen und kauft jetzt
Willi, da eine andere Wahl nicht bleibt , das amerikanische Pro¬
dukt, eine weitere Preisaufbesserung kann nicht ausbleiben , denn
unsere Nolirungen stehen außer Vcrhältniß mit jenen der einzigen
Bezugsquelle — Amerika ! Galizien liefert nicht ausgiebig und
geringe Qualitäten , die fabelhaft hoch bezahlt werden ; sie kommen
vorzugsweise an den schlesischen Märkten zum Angebot, schlesische
Saat aber zeigt sich noch wenig und wird überhaupt nur spärlich
Vorkommen. Die Offerten in Luzerne werden vereinzelter und
zeigen einen Nachlaß der bessern Qualitäten . — Gelbklee bleibt
gesucht bei sehr reduzirten Beständen ; Esparsette unverändert.
Weißsaat ohne Geschäft; schwed. Klee höher gehalten. Wir no -
tiren heute je nach Qualität : Rothsaat 100 ä 115 M ., Luzerne 105 5
ISO M . , dto . Provencer 130 ä 145 M . , Gelbklee 35 st 45 M . »
Esparsette (zweischürige , ohne Pimpernelle) 34 st 35 M -, Weißklee
110 st 135 M . , Schwed. Klee 135 st ISO M . per 100 Kilo brutto.

Köln , 18 . Dez - Weizen looo hiesiger 19 .—, toco fremder
20 .—, per März 18.50, Per Mai 18 .60 . Roggen loev hiesiger

15.- , per März 14 .10. per Mai 14.10. RübSl loco mit Faß
38.— , per Mai 33 .80 . Hafer loco 15 .—.

Bremen , 18. Dez. Petroleum-Markt . (Schlußbmcht .) Stan¬
dard white lvoo 7-40 , per Jan . 7 .60 , per Februar 7.75 , per
März 7 .85 , per April 8.— . Fest , still . Amerika » . Schweine-
schmalzWilcor (nicht verrollt) 59 -

Paris , 18. Dez. Rüböl Per Dez . 83 .20 , per Ja » . 84 .—,
per Jan .-April 84 .—, per Mai -Aug . 80.20 . — Spiritus Per Dez.
50 .20 , per Mai -Aug. 53 .50 . — Zucker, weißer , disp . Nr . 3,
Per Dez. 59 .70, per Jau .-April 61 .10 . — Mehl , S Marken , per
Dez. 62 .10, per Jan . 57 .60, per Jan .-April 57 . —, per März -
Juni 56 .70 . — Weizen per Dez . 25 .10, per Ja » . 25 40, Per
Jan .- April 25 .70, per März -Juni 26 .20. — Roggen per Dez.
16.20, per Jan . 16.50 , per Jan .-April 16 . 70, per März -Juni
17 . 70. — Wetter : bedeckt .

Antwerpen , 18 . Dez. Petroleum -Markt , k LchlußberichL .)
Stimmung : Fest. Raffimrt . Typ « weiß , diSP . 19 ' /«.

Laut Telegramm sind die Hamburger Post - Dampfschiffe
„Frista " von Hamburg am 14 . d.M . , „ Bohemia" von Hamburg direkt
expedirt am 12. d - M . in New -Jork angek . „Suevia " am 14.
d . M - von Plymouth nach Hamburg weitergrg. „ Gellen " am
15 . d . M . von New - Aork in Hamburg eing . „Allbingia " am
11. d . M . von Hamburg in St . Thomas angek . „ Bavaria " am
11 . d . M . von St . ThomaS nach Hamburg abgeg. „ Valparaiso "
am 12 . d . M . von Hamburg in Montevideo angek . „ Argentina ",
von Brasilien , am 12. d . M . nach Hamburg weitergeg. „ Rosario"
am 13. d . M . von Brasilien in Hamburg eingetr. — Mitgetheilt
durch die Herren K . Schmitt u . Sohn , Hirschstraße hier , Vertreter
der Hamburger Post -Dampfschiffe.

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe .

StaatS - apiere.
Baden 8 '/s. Obligat , st. 98

. 4 . fl. 100 °/«
4 . M . 100 ' /.

Bayer », 4Obligat . M . 101»/,,
Dentsch4ReichSa»l.M . 101 ' /, ,
Preußen4 '/«°/oEonsM . —

. 4°/,TonsolSM . 100 ' /»,
Sachsen 3' /, Rente M . 80 ' /,

. — » ckmi. , 7 Luiden südd. und hvLä»:-,
, — 2 Roü . , i Franc — so Pf, , Ararrkfrtrter K« rse vom 18 . Dezember 1W2 ' ^ RÄK « >>?tml„ i Dollar --

i Mari Sani»
1ml . «. S« Pftz-- MU . I . kV tz

i

104 ' /«
101 '/-
80 ' /,,
64 °/i

Wtbg .4'/sO .V.78/7SM.
. 4Obl . M .

Oesterreich 4 Goldrente
» 4' /-Silberrte . fl.
, 4 ' /»PaPierrte . fl . —
„ 5PaPierr .v.1881 75° ,,

Ungarn 8 Goldrente fl. 100 ' /,
«, 4 „ st, 71 °/,

Italien 5 Reute Fr . 87 ' /-
Rumänien SOblig . M . 102 ' /.
Rußland 5 Obl .v.1862 ^ 82'/.

. 5Obl .V.1377M . 86 ' /.
. 5ll . Orieutanl .PR . 52' °/,,
. 4 Tons. v . 1880 R . 67 ' /,

Schwed. 4 in Mk. 98' /«
Span .1 ' /iAuSl.Rnt . Piast . —
Schw.4 ' /-Bern .v .1877F. 101 ' /-

. 4°/,Bern 1880 F . 99
R .-Amer.4 ' /- T .Pr.18S1D. 111
R .-Amer.4T .pr .1807.D . 117 ' /»« ank - Aktien.
4 ' /-DelltscheR.-Ba »kM . 148 ' /,
4 Badische Bank Thlr . 120
5 BaSter Bankverein Fr . 137 ' /,
4 Darmstädter Bankst . 149 ' /,
4 DiSc.-Komma«d . Thlr . 188 '/-
bFrankf .BankvereinThlr . 9g ' /,
5 Oest. Kredit-Anstalt fl. 235 ' /,
5 Rheiu .Äreditba»kThlr. 109 '/-
5 D . Effekt - u.Wechsel»Bk.

40°/, einbezahlt Thlr . 131
Eisenbahn-Aktter?

4 Heidelberg -Speyer Thlr . —
4 Hess. Ludw .-BahuThlr . 96 '/,
4Meckl .Friedr .-FranzM . 178 ' /»
3 ' /- Oberschles .-St .Thlr . 254
4' /. Pfälz . Marb °hu fl. 125

4 Mälz . Nordbahn fl . 96 '/,
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 176 ' /-
6 ' /, Rhein-Stamm Thlr . 162 '/-
8 ' /-Thüriug . lüt . Thlr . 211 '/-
5 Böhm . West-Bahn fl. 238
5 Gal . Karl -Lndw .-B . fl. 246 ' /.
5 Oeft -Frau »-St .-Bahn fl . 286 ' /,
5 Oest . Süd -Lsmbard fl. 115 '/,
5 Oest. Nordwest fl . 165
S . . llt . k . fl . 185 ' /.
5 Rudolf g . 134 '/.

Eisenbahn-PriorttSte «.
4 Hess. Ludw .-B . M . 99 '/»
4Pfäl, . Ludw .-B . M . 100 ' /, ,
5 Elisabeth-Gisela fl . 85'/,
5 , Linz-Budw .fl.
5 Franz -Josef v . 1867 st.
4' /-Gal .E .-Lud .1.-IV.E .fl.
S Mähr . Greuz-Bahn fl.
S Oest . Rordw . Gold -

Obl . M .
S Oest. Nord « , lut . -1 . st.
5 Oest. Rordw - l-it. 3 . fl

85
85 '/,
83 ' /,

70

103 ' ,.

85' /.

5 Vorarlberger fl ,
5 Gotthardl —lllSrr .Fr ,

85 ' /.
1" 3

93 ' /,
100 ' /,

55" /..
104 »,-

74 ' /,
55' /,
89 '/,

4 Schweiz. Teutral
5 Süd -Lomb . Prior . Ar.
3 Süd -Lomb . Prior M
5 Oest .StaatSb .-Prio .fl.
S dts . Fs .
3 Livor. llt . O. vlu . lffS,
5 ToSca« . Teutral Fr .

Pfandbriefe.
4 ' /, Rh . Hyp .-Bk.-Psdbr .

S . 30 - 32 . —
4 dto . 98" /,,
KPreuß.Teut .-Bod .- Tred .

Verl, st 110 M . 111 ' /,
4 dto . „ 4100 M . 98 ' /.
4' /,Oest .B .-Trd .-A»st. fl. 101
5 Ruff . Bod .-Tred . S -R . 80 '/,
4»/. Süd -Bod .-Tr .-Pfdb . 100

Verzinsliche Laase.
8 ' /-Tölu -Miud .Thlr .100 124 ' /,
4 Bayrische » 100 133
4 Badische » 100 —

115 '/,4Meiu .Pr .Pfdb .Thlr . 100
8 Oldenburger » 40
4Oestcrr . v . 1854 fl. 250
5 „ V. 18S0 , 500
4 Raab -Grazer Thlr . 100
ÜnberzinSlicheLoafepr .Stück .
Badische fl . 35-Lsose 228 .20
Braumchw . Thlr . 20-Loose 97 .30
Oest . fl. IM -Loose v . 1864 317 50
Oefler . Kreditloosefl . IW

Von 1858
Uogar .StaatSloose fl .100
AaSbacher fl. 7-Loose
AuqSburger fl. 7-Loose
Werburger Kr. 15-Loose
Mallänoer Fr . 10-L»ose
Meininger fl. 7-Loose
Schwed. Thlr . 10-Loofe

Wechsel «nd Garte«.
Paris kurz Fr . 100 80 .70
Me « kur , fl. 100 170 35
Amsterdamknrzfl .100 167 .90
London kurz 1 Pf . St . 20 .33

112
118 ' /,
92 ' /, .

323 .—
212 .—

26 .90

13M
27 .49
59 .30

Dukaten 9.65—70
Dollars in Sold 4.16- 20
20 Fr . -St . 16.15—1»
Ruff. Imperials 16 .66—71
Sovereigns 20.29 —34
Gtädte-Obligatiane « , nnd

Jndnstrie-Aktie».
4 KarlSruherObl .w. >878
4' /, Mannheimer Obl .
4' /, Morzheimer „
4 ' /- Baden -Baden „
4 ' /- Heidelberg Obligat .
4 Kreiburg Obligat .
4 Konstamer Obligat .
Ettlinger Spinnerei o . ZS.
KarlSruh .Maschimnf . dto .
Bad . Zuckerfabr-, ohneZS.
3°/oDellffch .Phön . 20 °/,Ez .
4 Rh . Hypoth .-Bank 50°!,

ReichSbarst DiScont
Franks. Bank . DiScont
Tendenz : fester .

100

101'/,
102

100 ' /,
99' /,

125

123
. 175

111'/,«>/,
5'/,

Krosse Auswahl
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äuMüllsoliMeo . killlerbüoder.

Kmdrr - u . Gesküschaftsspiele .

tlusivablseniliingon maoboii vir »ak Vunoob, auvb naob aus-
värts , boroitvilllgst . Katalogs gratis .

6i . Lriuni
'

« l>° AokliuetiliuiiälmiK

Lori,roll « , M -kiM » « U II
S .205 . 4.

Im Verlag V. -l . 8. l-lkbsslcinll io l.vlpr!g ersobisll Ullä ist ällroli alle Luebbälg. ru
ber-iebso Dsi -

Lomantlsvliss Neckiekil. Von äolianu v . IVilüenraät .
kreis N . 3 .80 drosokirt. S .225 . 3.

lieber l.anll uns liloer : 3 . v . >V . bat äsr> „ IstLtsu VeaäeiiböiiiZ" aum Vor -
vurk eines Lxos gsmaekt, io velobem er sine sagenreiebe 2sit in bevegten Liläern
beraustübrt , äis äurob ckeu gebsiwoissroileu rowautisokeu 8toK , vis äis graebt -
volieii kardso , veiobe er aukträgt, äas^ uge gleiebssbr kesseln. Das Volb äer tVenäen,äas in seiner Lbgesoblossenbsit noob beute Litte u. Iraebt treu bevabrt , bat sebon
an sieb einen ungemeinen Lsia kür äen viobter , bier aber gibt eins spannungsvolle
Lage ibm äen Ltokk, um ank seinem Hintergrnnäs ein ergreikeuässLilä gevaltigsr
2sit uncl grosser blsnseben ^u malen, äie äureb anmntdigs kransngsstalten noeb
einen gana desonäern Rsir erkält , blsben äen tiek empkunäenen I^risoben kartissn
gelingen clvm vicbter namsntlieb bevsgts Lcenen nnä Nowente erregter keiäsnsebakt,
aueb äie rb^tbmiseben b ormeo beberrsebt äsr Oicbtsr mit grosser 6svanätbeit .
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Uru«Iet8-^ellkAil8tklIt Lireliilvim u. 1 .
i ^ .^ Gegründet im Jahre 1868 .

. S .311 . Am 3 . Januar können zu den bereits angemeldeten noch einige
wertere Zöglinge emtreten. Ausgenommen werden :

1 - Junge Leute , welche eine vollständige kaufmännische Lehre in unserem
Nabrlkations- und Agenturgeschäfte machen und sich io allen für ihren
Beruf werthvollen Wissenszweigen, namentlich auch in der frauzösischenuud englischen Sprache und Korrespondenz gründliche und ausreichende
Kenntnisse erwerben wollen.

2- Jünglinge aus dem Gewerbestande . welche sich mit kaufmännischer
Buchhaltung und Geschäftsführung vertraut zu machen und zugleich
sich in allen für jeden tüchtigen Geschäftsmann nothwendigen Kennt-
mffeu auszubilden wünschen .

3 . Junge Männer , welche bereits eine Lehre in einem andern Hause ganzoder (ohne ihr Verschulden ) nur theilweise erstanden haben und noch
keme Gelegenheit hatten, sich in den Comptoirarbeiten auszubilden.

4. Ausländer , vom 14. Jahre an, welche neben den obengedachten Fächern
namentlich deutsche Sprache u . Korrespondenz zu erlernen beabsichtigen .5. Junge Leute , welche sich für das Einjährigfreiwilligeu -Examen ,sowie für die Prüfungen zum Post -, Eisenbahn - «n- Telegraphen -
dienst sicher und gründlich vorbereiten wolle ».Der Umerricht wird nach den bewährtesten Methoden ertheilt und nur

erprobten Fachmännern anvertraut , so daß in jeder Hinsicht vorzügliche Erfolge
Welt werden und die Frequenz der Anstalt alljährlich erheblich steigt . Die
Disziplin ist eine strenge.

Auch waren wir bis jetzt im Stande , jeden unserer Lehrlinge nach Beendi-
gung seiner Lehrzeit als Kommis zu Placiren.

Wegen Referenzen und Prospekte beliebe man sich zu wenden an den

kvillÄv ulttj eisAÄlltv8te

VRntvi'IismIsvtiuIis
emMetilt

LuSHUtK veltl ,
6f088lisi -rogl . Noflieksi'Lnl,

LaiserstraLse 116 .

5 . Z « Weihnachtsgeschenke » offertrer

sche Gesellschaft für Weinproduktion in (Griechenland) , 6 Flaschen
hochfeinste Sorte » Uslvasier , Usvroäspbno L -iobaivr (griech. 8ksi-r> L kort ,
beste Frühstück - und Dessertweine, incl . Kiste . . . . Mark IS . SV Pf

von L 8 °
Weingutsbesitzer in 5rliS-8en>s bei 7oba> (Ungarn ) , 6 Flasche « vorzügliche
Sorten loKa^se , lilsnesrer und SromsroNngr incl. Kiste Mark IS . Sv Pf .

Obige Weine werde « von mir direkt importirt «nd garaNttre
ich deren Natnrreinheit .

Versanvt nur gegen Rachnahme oder vorherige Einsendung des Betrags.
JutRiL « ILvSvZt , HoteijGrüver Hof L Weinhandlung ,

LLsrLsruIi « .

(Stg . 106/12 .) Vorstand

H rrfliiL Karlsruhe,
Kaiserstraße SIS ,

Haupt - Agent der Zwei» und Dreirad -
Velocipede „kraust - kurt " für Kinder u
Erwachsene , der Ori - ginalengl .„Lvra1ä "
31 - L Iriv ^olvs L „Loveutr ^" - Ma -

schilien. Prospekte und Auskunft gratis .
Fabrikation von Belociped - VrTWiWi !^ Anzüge « nach englischem

Muster . _ T .164 . 3.
S . 283 . 2 bür überseeischen

'
Export

liefern wir z« anßersten Preisen

alle Aortea wasserdichter Packstasse.Sr
Köln , vor Ä . Martin 32 ,

Fabrik n . Spezialgeschäft der Ledertuch - u . Wachsinch -Sranche .

Bürgerliche Recht-Pstege.
Soik!ursvcrfabre».

T .234 . Nr . 50,267. Heidelberg ,
ln dem Konkursverfahren über das
rclmögen des Schuhhändlers und

Schuhmachers Valenlin Schsll in
Wieblingen ist in Folge eines von dem
Gemeinschuldner gemachten Vorschlags
zu einem Zwangsvergleiche wiederholt
VergleichSlermin auf .
Donnerstag den 11 . Jamrar 188»,

Vormittags 10 Uhr ,
vor dem Gr »ßh . Amtsgerichte Hierselbst

Zimmer Nr . 1 — anberaumt .
Heidelberg, den 16 . Dezember 1882 .

Fabian ,
Genchtsschreiber

des Großh . da» . Amtsgerichts .
ZwaugSversteigeruaz.

S .267 . 2 . Mannheim .
Häuser-Ver-
steigerung.

In Folge richterlicher Verfügung
werde ich am
Freitag dem 29 . Dezember 1882 ,

Nachmittags 3 Uhr ,
im hiesigen Rathhanse die unten-
beschriebenen, zur Konkursmasse de» f
Kaufmanns Franz Mausseld da¬
hier gehörigenLiegenschaften der noch¬
malige » Versteigerung auSsetzen,
nämlich :

a. daS dreistöckige Wohnhaus
dahier I-it«r» Ll . IV . Nk. 10 mit
Hinterbauten u . Hofraum sammt
dem auf diesem Haufe haf¬
tenden Real - , Schank - und
Speisewirthschaftsrecht znr
„ Stadt AngSbnrg " taxirt
zu . 60 .500

d. das dreistöckige Wohnhaus
dahier 1-itera 3 . VII. Nr. 15 mit
Hinterbauleu, großen Kellern und
Hofräumeu , im Flächeninhalt von
12 Ar 27,06 Qm ..

taxirt zu . . . 156,000
Der Zuschlag erfolgt in dieser

Tagfahrt sofort endgiltig uw
die sich ergebenden höchsten Ge¬
bote , auch wenn solche uuter den
Schätzuugspreiseo bleiben werde ».

Die BersteigeruugSbedingllngea kön¬
nen in meinem Geschäftszimmer
lötr . 6 . 11t . Nr . 1 eiugrsehe » werden .

Mannheim , den 11- Dezember 1882.
bad . Notar

Löchert .

Druck «nd Berlag der G. Braun ' sche » Hofbnchdrnckerri.
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